
 

 

 

 

 

Lasst unsere Kirche im Dorf! 

Unsere kirchlichen Gebäude stehen vor entscheidenden Veränderungen 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

vielleicht haben einige von Ihnen bereits gehört, dass das Erzbistum Paderborn derzeit die 

Kirchengemeinden aufgefordert hat, ein Immobilienkonzept zu entwickeln. Dieses Konzept 

betrifft alle Gemeinden und Dörfer – auch unsere. 

Dabei geht es nicht nur um Zahlen, Gebäude oder Verwaltung. Es geht um Orte des 

Glaubens, der Begegnung und der Gemeinschaft, um Kirchen, Pfarrheime und Räume, die 

für viele Menschen Heimat geworden sind. 

Nach aktuellem Stand müssen wir damit rechnen, dass künftig nicht mehr alle kirchlichen 

Gebäude erhalten werden können. Welche Auswirkungen dies konkret für unsere Gemeinde 

und unser Dorf haben wird, ist derzeit noch offen. Klar ist jedoch: Die kommenden 

Entscheidungen werden unser Leben vor Ort langfristig prägen. 

Uns ist wichtig, Sie frühzeitig und offen zu informieren. Gleichzeitig möchten wir betonen: 

Noch ist nichts entschieden. Gerade deshalb wollen wir als Gemeinde gemeinsam ins 

Gespräch kommen, Fragen beantworten und Gedanken, Ideen sowie Sorgen aufnehmen. 

Informationsveranstaltungen für alle Gemeindemitglieder und Interessierte am  

Dienstag, 23.06.2026, 19:00 Uhr,  

Kirche St. Lambertus, Affeln – mit Altenaffeln, Blintrop, Küntrop. 

Mittwoch, 24.06. ,19:00 Uhr,   

Kirche St. Nikolaus, Beckum – mit Volkringhausen, Eisborn, Mellen. 

Donnerstag, 25.06., 19:00 Uhr,  Kirche St. Blasius, Balve. 

Freitag, 26.06., 19:00 Uhr,  Kirche Hl. Drei Könige, Garbeck – mit Langenholthausen. 

Wir laden Sie zu einer dieser Veranstaltungen herzlich ein. Dort werden wir den aktuellen 

Stand vorstellen, Hintergründe erläutern und Raum für Austausch geben. 

Wir wünschen uns, dass möglichst viele Menschen diese Gelegenheit wahrnehmen. Denn 

Kirche lebt nicht allein von Gebäuden – sondern von den Menschen, die sie mit Leben füllen. 

Lassen Sie uns gemeinsam Verantwortung für die Zukunft unserer Gemeinde und unser Dorf 

übernehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Kirchenvorstände und Gemeinderat 

im Pastoralverbund Balve-Hönnetal 


